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 Netzwerk Homöopathie Basel 
 www. netzwerk-homoeopathie.ch 

 Kontakt:  Karsten Lips     Im Glögglihof 14     4125 Riehen    

              Tel: 061 641 33 33    Email: info@netzwerk-homoeopathie.ch   
  

Vortragsort: Kollegienhaus der Uni Basel am Petersplatz 1, Hörsaal 115 
                                                                              oder benachbarte  
Zeit: 19:30 – 21:30 Uhr 
  
Eintritt: 25.- CHF 
  

  Programm 2/2011  
  

23-08-11 Kinderwunsch – einige Fälle aus der homöopath. Praxis 

 Referentin: Ulrike Kessler, Basel, CH 
  

 Für die meisten Paare ist der Kinderwunsch erst einmal mit viel Vorfreude verbunden. 
Stellt sich jedoch heraus, dass das Schwangerwerden auf natürlichem Wege nicht klappt, 

kann jedoch ein erheblicher Leidensdruck entstehen. Gerade weil man heute technisch 
etwas “machen“ kann, beginnt damit besonders für Frauen eine oft einsame Leidenszeit, 

und der Eingriff in die Sexualität des Paares hat schon manche Beziehung auf die Probe 

gestellt hat. 
Nur wenig bekannt ist, dass die Homöopathie eine wirksame und risikoarme Alternative 

bietet, die wenn, dann positive “Neben“wirkungen hat. 
Die Dozentin stellt ein paar langfristig beobachtete Fälle aus ihrer homöopathischen 

Praxis vor und berichtet darüber hinaus über den aktuellen Stand der Forschung in 

diesem Bereich. 
 

Ulrike Kessler, MSc Hom (University of Central Lancashire, Grossbritannien), Heil-
praktikerin und kantonal approbierte Homöopathin in Basel. Eigene homöopathische 

Praxis seit 26 Jahren. Zertifizierte Dozentin und Supervisorin. Umfangreiche Lehr- und 

Vortragstätigkeit im In- und Ausland. Näheres unter www.ulrikekessler.ch. 
 

  

20-09-11 Reptilien in der Homöopathie  

 Referent: Klaus Löbisch, Schopfheim, D 
  
 Es gibt viele unentdeckte homöopathische Schätze in der Abteilung Reptilien. Nicht 

immer ist das Alpha-Tier "Lachesis" ähnlich genug, um einen entsprechenden Fall voran-

zubringen. 

Der Dozent wird auf die Besonderheiten der verschiedenen Schlangen eingehen, einige 
Nichtschlangen-Fälle vorstellen und auf das Zentrum des jeweiliges Mittels verweisen. 

Dabei werden Python, Krokodil, Eidechse,  Frösche und T-Rex vorgestellt. 
 

Klaus Löbisch, Heilpraktiker und Klassischer Homöopath, arbeitet seit 19 Jahren in ei-
gener Praxis. Er ist Dozent für klassische Homöopathie an der ANHK Basel und an der 

Heilpraktikerschule Verimeer in Schopfheim.  Arbeitsschwerpunkt Vital Sensation seit ca. 

4 Jahren. 
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25-10-11 Heilung versus Unterdrückung 

 Referentin: Dr. med. Ursula Frei, Solothurn, CH 
  

 Wie beurteile ich die Symptome des Patienten nach der ersten Mittelverschreibung? Kann 
ich sicher sein, ob es sich um das richtige Mittel handelt oder eine alternative Arznei 

indiziert ist? Klare Richtlinien anhand der “Seven layers of suppression“ von Dr. Vijayakar, 
der das Heringsche Gesetz weiter entwickelte, können uns dabei helfen. Anhand ver-

schiedener Kasuistiken wird im Vortrag gezeigt, welche Kriterien uns den Weg zur Heilung 

anzeigen und Unterdrückung vermieden werden kann. 
 

Dr. med. Ursula Frei studierte Medizin in Lausanne, arbeitete in verschiedenen Schweizer 
Spitälern und leistete mehrere Einsätze für das IKRK. Die Homöopathie Ausbildung 

absolvierte sie bei Dr. Jost Künzli in Zürich. Weitere Fortbildungen führten sie zu Dr. M. 
Jus in der Schweiz, sowie nach Indien zur Schule von Dr. Banerjee in Calcutta, Sankaran 

in Bombay und schliesslich zu jährlich fortlaufenden Praktika bei Dr. Vijayakar, der vor 

allem Patienten mit schweren Pathologien erfolgreich behandelt.  
  

15-11-11 Homöopathie beim Schaf 

 Referentin: Gilberte Favre, Aarwangen CH 
  

 Einleitend erläutert die Dozentin das Wirkprinzip der Homöopathie anhand eines 
Vergleichs zwischen musikalischen und homöopathischen Schwingungen. Weiterhin wird 

das Wesen der Schafe und das Interpretieren ihrer Körpersprache als Hilfestellung zur 

Mittelwahl gezeigt. Exemplarisch wird die homöopathische Behandlung am AMB von 
Stramonium mit Quervergleichen dargestellt. 

 
Gilberte Favre war im Erstberuf Musikerin. Später bewirtschaftete sie einen abgelegenen 

Hof und baute eine Schafherde mit Rassen auf, die vom Aussterben bedroht waren. 

Humanhomöopathische Praxis in Aarwangen seit 2004. Nebenbei homöopathische 
Beratung von Schäfern im In- und Ausland. Seit 2006 Homöopathiekurse für Schafhalter 

in der Schweiz. Im Oktober erscheint ihr Buch Homöopathie für Schafe im Narayana 
Verlag. 
  

  

13-12-11 Schwingung und Homöopathie 
  

 Referent:  Jürgen Becker, Freiburg, D 
  

 Im Vortrag wird Jürgen Becker über die immaterielle Schwingungsnatur homöopathischer 

Arzneimittel und menschlicher Erkrankungen sprechen. Dabei wird er insbesondere auf 

die Bedeutung von Wasser, Kohlenstoff und der Potenzierung eingehen. 
 

Jürgen Becker ist homöopathischer Arzt in Freiburg im Breisgau, Begründer des Instituts 
für homöopathische Heilmittelforschung und der Gesellschaft für C4-Homöopathie e.V. 

(www.ihhf.de) sowie Autor des Buches Neue Welten der Homöopathie und der Kräfte des 
Lebens. 

  

  

  

  
 


